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-a® 2Iufricbtig.

St: »HJetfle, Itïameleben, foHte einer »on uns fierben sn tob, bann halt
tcb,s tjier nidjt metjr ans, tctj raas nadjer Berlin 1"

-*s> Urtoerblümt. @>e-

getje ?"
aïltd)t roatjr, Sie finb nidjt böfe, bafj iaj täglidj burdj 3bren (garten

,® bemabre, bas erfpart mir ein paar Dogelfdjeucfjen.""

-«s Derbäcbtige ßxa^n. @>c-

(Seliebtcs IDetberl, sum Zlenjaljr fdjenf icfj Dir biefe tDanbuljr; fie ifl
eben fo treu unb äuoerläfftg, rote tdj!"

Sdjlägt fie audj?""

Sie fagen immer: Unglücf im Spiet, Otücf in ber £tebe"; roarum finb
Sie benn ntdjt nertjeirattjet?"

,,23a, Peretjrtefie, bas ift ja eben bas (Blüd1 tu ber £iebe.""

Aufrichtig.

Kr: .Weifte, Mameleben, sollte einer von uns sterben zn tod, dann halt
ichs hier nicht mehr aus, ich raas nacher Berlin!"

-^s Unverblümt, ss«^-

gehe ?"
Nicht wahr, Sie find nicht böse, daß ich täglich durch Ihren Garten

,<v dewahre, das erspart mir ein Paar Vogelscheuchen.""

->«s verdächtige Frage. s?»-

Geliebtes Weiberl, zum Neujahr schenk ich Dir diese Wanduhr; fie ist
eben so treu und zuverlässig, wie ich!"

Schlägt sie auch?""

.Sie sagen immer: Unglück im Spiel, Glück in der Liebe"; warum find
Sie denn nicht verheirathet?"

Na, verehrteste, das ist ja eben das Glück in der kiebe.""


	[s.n.]

